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Den neusten

online immer dabei haben

Der Singer und Songwriter
lieferte ein umjubeltes
Konzert vor ausverkaufter
Arena. Das Publikum war
begeistert. Wir haben die
besten Bilder.

HEUTE:
Johannes Oerding live
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er Begriff Klär-
schlammverer-
dungsanlage ver-
ursacht bei den

meistenMenschen Stirnrun-
zeln und oft auch Unbehag-
lichkeit und klingt irgendwie
abstrakt. Dabei ist es ein
Ausdruck für Innovation
und Weitsicht. Die voraus-
schauende Wahrnehmung
hatten die Verantwortlichen
der Stadt Norderney schon
Anfang der 1990er-Jahre be-
wiesen, als man sich mit der
Pauly Group auf den Bau der
ersten EKO-Plant-Klär-
schlammvererdungsanlage
in Deutschland verständigte.
Eine funktionierende und ef-
fektive Partnerschaft, die
sich für beide Seiten gelohnt
hat.
Seit dieser Zeit wurden

490000 Tonnen Klär-
schlamm über Schilfbeete
geleitet, aber nur 26800
Tonnen Erde (also Klär-
schlamm-Erde) mussten ab-
transportiert werden. Und
bis heute kanndie StadtNor-
derney stolz auf das gut an-
gelegte Geld sein. Denn
Klärschlamm ist, wenn die
Menschheit damit sinnvoll
und ökologisch umgeht, ein
Rohstoff, der seit Generatio-
nen in der Landwirtschaft
Anwendung findet und heu-
te immer noch häufig falsch
beurteilt wird und dadurch
Verachtung erfährt.
Norderney ist schon da-

mals der Entwicklung ein
gutes Stück voraus gewesen.
Man hat sich von dem Kon-
zept der Pauly-Group über-
zeugen lassen und ist heute

D

vielen Kommunen zu einem
Vorbild geworden. Schon vor
dem Millennium-Wechsel
hat die Stadt viel Geld in die
Versorgungseinrichtungen
für Energie, Wasser und
eben auch Abwasser ge-
steckt, um den technischen
Anforderungen gerecht zu
werden. Dieses unterstrich
Norderneys Bürgermeister
Frank Ulrichs anlässlich des
30-jährigen Jubiläums der
Anlage in Beisein von Dr.
Ing. Udo Pauly, Vertretern
der Ratsfraktionen und Mit-
arbeitern der Kläranlage
Norderney. „Wir stehen für
eine intakte Umwelt im Ein-

klang mit einem nachhalti-
gen Tourismus, denn
schließlich sind auch die
Ressourcen auf der Insel be-
grenzt.“ Ulrichs erinnerte in
einem kurzen chronologi-
schen Abriss an den sehr
steinigen und mühseligen
Weg bis hin zu den Verer-
dungsbeeten. Aber mit den
dann ersten sechs Entwässe-
rungs- und Trocknungsbee-
ten hätte es kein Zurück
mehr gegeben. „Das wolle
auch niemand mehr, denn
das System, der Erfolg der
rein ökologischen Entwässe-
rungstechnik hat bis heute
überzeugt“, soUlrichs.
Was aber genau ist das ei-

gentlich: Klärschlammverer-
dung? Der flüssige Klär-
schlamm wird auf das nach
unten abgedichtete Verer-
dungsbeet gepumpt. Dort si-
ckert er durch die Wurzel-
schicht, die Feststoffanteile
werden zurückgehalten und
das Filtratwasser wird in die
Kläranlage zurückgeführt.
Die Sonneneinstrahlung und
die Verdunstungsleistung
des Schilfs steigern den Ent-
wässerungsvorgang zusätz-

lich. Gleichzeitig versorgt
Schilf die im Boden leben-
den Mikroorganismen mit
Sauerstoff. Diese minerali-
sieren den Klärschlamm und
verringern so weiter sein Vo-
lumen. Nach einer Trock-
nungsphase wird die Klär-
schlammerde aus dem ent-
sprechenden Beet geräumt
und verwertet. Zumeist in
der Landwirtschaft oder
auch zunehmend im Land-
schaftsbau und in der Rekul-
tivierung. Mitunter auch in
der Verbrennung. Nach der
Räumung geht das Beet wie-
der in den Betrieb und der
nächste Zyklus kann begin-
nen.
In der Kläranlage auf Nor-

derney werden alljährlich
rund eine Million Kubikme-
ter an Abwässern gereinigt.
Dabei fallen ungefähr
20000 Kubikmeter Klär-
schlamm an, welcher zu
über 98 Prozent aus Wasser
besteht. Anstatt diese große
Menge über bekannte, her-
kömmliche technische Sys-
teme zu entwässern und
aufs Festland zu bringen,
behandelt die Stadt Norder-

ney ihren Klärschlamm bio-
logisch und energiesparend.
Norderney hat die wirt-
schaftlichen und nachhalti-
gen Vorteile der Vererdung
schon 1991 gegenüber der
mechanischen Klär-
schlammentwässerung als
erste Kommune erkannt.
Damals oftmals noch belä-
chelt, zeigte das System
schnell, was in ihm steckt.
Heute informieren sich an-
dere über das, was Norder-
ney schon vor 30 Jahren auf
den Weg gebracht hat. So
bescheinigte auch Dr. Udo
Pauly der zukunftsorien-
tierten Zusammenarbeit
mit der Stadt Norderney ei-
ne weitreichende Perspekti-
ve in RichtungÖkologie und
Umweltschutz. Daran gelte
es festzuhalten und diese
weiter auszubauen. „Da
sind wir auf einem guten
Weg“, so Dr. Pauly in sei-
nemResümee. jva

Insel Norderney ist Vorbild
Klärschlammvererdung: Seit 30 Jahren biologisch und energiesparend

Dr. Pauly überreichte die Urkunde an Bürgermeister Ulrichs.

Die Klärschlammvererdungsfelder im südlichen Bereich der Norderneyer Kläranlage.

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17

Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom



He liebeKinder,
heute stelle ich euch einen

sehr interessanten Fisch vor,
der auch bei uns im Watten-
meer und seinen Zuflüssen
vorkommt. Dieser Fisch
durchschwimmt während
seines Lebens zweimal einen
ganzen Ozean. Es geht um
den Europäischen Aal (An-
guilla anguilla).
Der Europäische Aal ist ein

schlangenförmiger Fisch.
Seine Rückenflosse bildet
mit seiner Schwanz- und Af-
terflosse einen einzigen
Saum. Die Färbung variiert
während seines Lebenszyk-
lus. Die Färbung seiner

Oberseite reicht von
schwarz bis dunkelgrün
und die Unterseite von

gelb bis silbrigweiß. Weib-
chen erreichen eine Körper-
größe von bis zu 150 Zenti-
metern und ein Gewicht bis
zu sechs Kilo. Männchen
werden nur 60 Zentimeter
groß. Solche Größen werden
aber nur sehr selten erreicht.
Aale gehören zu den soge-

nannten katadromen Wan-
derfischen. Das bedeutet,
dass sie vorwiegend im Süß-
wasser leben und zum Lai-
chen in das Salzwasser zie-
hen. Dabei vollziehen sie ei-
nen ganz besonderen Le-
benszyklus.
Junge Aale schlüpfen in

der Sargassosee in der Nähe

der Bahamas. Dort werden
sie aufgrund ihrer Körper-
form als Weidenblattlarven
bezeichnet. Diese Aallarven
benötigen ungefähr drei Jah-

re, bis sie an der europäi-
schen Küste ankommen. Vor
der Küste beginnt dann die
Metamorphose zum soge-
nannten Glasaal. In diesem
Stadium besitzen die Aale ei-
ne Länge von etwa sieben
Zentimetern. Im Frühjahr
schwimmen die Glasaale
dann vom Meer in Flüsse
und dort flussaufwärts. In
diesen Gewässern leben die
Aale dann. In dieser Phase
ihres Lebens werden die Aa-
le Steigaal oder Gelbaal ge-
nannt. Während die Aale in
den Binnengewässern leben,
wachsen die Tiere bis zu ih-
rer Geschlechtsreife zur vol-
len Größe heran. Weibchen
werden erst im Alter von
zwölf bis 15 Jahren ge-
schlechtsreif. Männchen
hingegen schon im Alter von
sechs bis neun Jahren.
In den Binnengewässern

fressen sich die Aale dann ei-
ne dicke Fettschicht an. Zu
ihrer Nahrung gehörenWür-
mer, Krebse, Insektenlarven
oder auch kleine Fische, die
sie nachts oder in der Däm-
merung erbeuten. Dabei
passt sich der Kopf des
Aals je nach Nah-
rungsvorkom-
men an.
Wenn in
ihrem
Ge-

wässer sehr viele kleine Fi-
sche vorkommen, so bekom-
men die Aale einen breiten
Kopf (Breitkopfaal). Falls ih-
re Nahrung eher aus Insek-
tenlarven und Würmern be-
steht, bekommen sie einen
spitzenKopf (Spitzkopfaal).
Zum Laichen ziehen die

geschlechtsreifen Aale von
den Binnengewässern wie-
der zu dem Ort, an dem sie
vor Jahren geschlüpft sind.
Die Wanderung zur Sargas-
sosee dauert ein bis einein-
halb Jahre. In dieser Zeit
fressen die Tiere nichts
mehr und leben nur von ih-
ren Fettreserven. Nach dem
Laichen sterben die Aale und
derKreis schließt sich.
Leider geht es den Aalbe-

ständen sehr schlecht. Seit
den 1970er-Jahren ist der Be-
stand aufgrund von Überfi-
schung, Wasserverschmut-
zung, Krankheiten und der
Bebauung von Flüssen durch
Wehre um 98 Prozent ge-
schrumpft. Deshalb ist es
umso wichtiger, die Ver-
schmutzung derGewässer zu
stoppen und die Flüsse wie-
der durchlässiger zumachen,
damit Wanderfischarten, wie
zum Beispiel der Aal, Auf-
stiegschancenhaben.
Ganz schön interessant

dieser Fisch, findet ihr nicht

auch? Kaum zu
glauben, dass er
einfach ohne et-
was zu fressen
einen ganzenOze-
an durchschwimmt.

Ich flieg jetzt mal wei-
ter und schaue, was es noch
Interessantes im Watten-
meer zu finden gibt.

Bis nächsteWoche,
EuerKornrad

�er �nrou8is"æe �'l
ë�eimal im Keben durchsch�immt er den H�ean

In der Phase als Glasaal ist der Fisch etwa sieben Zentimeter
lang und transparent. Aoto:'i½ipedia
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Welchesherzförmige Tierträgt einen enganliegendenPelz?

NORDERNEY Am Dienstag
wurde für die Freiwillige
Feuerwehr Norderney am
späten Vormittag Vollalarm
ausgelöst. Besorgte Passan-
ten hatten gemeldet, dass
sich am Westbad ein Surfer
an einer Boje festhalten
solle und dringend Hilfe
benötigen würde. Noch auf
der Anfahrt zur Einsatz-
stelle ließ der Stadtbrand-
meister der Feuerwehr
Norderney, Ralf Jürrens,
weitere Einsatzmittel auf-
grund der Alarmmeldung
dazurufen.
So wurde der ADAC-Hub-

schrauber Christoph 26,
das Rettungsboot „Eugen“
der DGZRS (Deutsche Ge-

sellschaft zur Rettung
Schiffbrüchiger) und zu-
sätzlich die DLRG Norder-
ney alarmiert. An der Ein-

satzstelle am Westbad an-
gekommen, stellte Stadt-
brandmeister Jürrens dann
die folgende Lage fest:

Der vermeintlich in See-
not befindliche Surfer war
ein Rettungsschwimmer
vom Weststrand. Dieses er-
fuhr er allerdings erst, als
er die anderen vor Ort be-
findlichen Rettungs-
schwimmer um Hilfe bitten
wollte. Der Schwimmer
war mit einem Rettungs-
floß zu Übungszwecken im
Bereich der Fahrwasserton-
nen unterwegs gewesen.
Mit der Gewissheit, dass

sich keine Menschen in Ge-
fahr befunden haben, konn-
te der Großeinsatz für die
Feuerwehr und für alle an-
deren beteiligten Rettungs-
dienste abgebrochen und
beendet werden.

h'ls"æer �l'rÝ êËr henerjeærâr8ête
0ettungssch�immer ist �uÚbungs��ec½enunter�egs

Wenigstens kam der neue Unimog einmal zum Einsatz. Aoto:AAI

NORDERNEY In der Nacht zu
Montag, 25. Juli, wurden am
Strand auf Norderney, im
Bereich der Mainstraße,
mehrere Strandkörbe be-
schädigt. Die Täter warfen
die Körbe um, zerrissen die
Dachplane, beschädigten
die Ablageflächen aus Holz
und ließen leere Alkoholfla-
schen zurück. Der betroffe-
ne Strandabschnitt ist frei
zugänglich. Es wird vermu-
tet, dass möglicherweise
mehrere Personen für die
Taten verantwortlich sind.
Wer Hinweise geben kann,
möge sich bei der Polizei auf
Norderney unter Telefon
04932/92980 melden.

Vandalismus
auch am

Nordstrand
NORDERNEY Das Handar-
beitsteam der evangelisch-
lutherischen Inselkirche
und der Weltladen veran-
stalten am Sonnabend, 30.
Juli, einen Sommerbasar
imMartin-Luther-Haus. Ab
14 Uhr sind Kaffee- und Ku-
chentheke eröffnet und na-
türlich auch die Verkaufsti-
sche gefüllt mit den unter-
schiedlichsten Produkten
der Handarbeit. Gestrick-
tes, Gehäkeltes, Kerzen,
Grußkarten und andere, in
geselliger Runde produ-
ziertes Kleinod, stehen
zum Verkauf. Bis 17 Uhr ist
die Veranstaltung in der
Kirchstraße geöffnet.

Sommerbasar
im

Luther-Haus



Sonnaìend

DÂenstag

23. M�li

26. M�li

2H. M�li

28. Juli

IÂttwoch

Donnerstag

Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:
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n einer Mitteilung an
die Presse informieren
die Stadtwerke Norder-
ney über die Möglich-

keit der Montage sogenann-
ter PV-Anlagen für den Bal-
kon oder die Terrasse. PV
steht dafür für Photovoltaik-
anlagen, die wiederum aus
Photozellen beziehungswei-
se Solarzellen bestehen. In
den Solarzellen wird das ein-
fallende Sonnenlicht in
Strom umgewandelt. Das
Licht besteht aus Photonen,
den Trägern der elektromag-
netischen Strahlung. Das
Photon, auch als Lichtquant
oder Lichtteilchen bezeich-
net, hat zwar keine Masse,
aber eine Energie. Diese
Energie ist dafür verant-
wortlich, dass beim Auftref-
fen des Photons auf Halblei-
tern oder Metallen Elektro-
nen aus den Strukturen her-
ausgelöst und somit frei be-
weglichwerden (photoelekt-
rischer Effekt). Liegt ein äu-
ßeres Potential, eine Span-
nung an, kommt es zum
Stromfluss.
Als eine nachhaltige und

selbstständige Möglichkeit
für jeden, Strom für den ei-
genen Bedarf zu produzie-
ren, bezeichnen die Stadt-
werke die steckfertigen
PV-Anlagen bis 600 Wp, die
auch „Balkonkraftwerke“
oder „Mini-PV-Anlage“ ge-
nannt werden. Damit si-
chergestellt werden könne,
dass von der steckerferti-
gen PV-Anlage weder für
den Benutzer noch für das
betriebene Stromverteil-
netz schädliche Auswirkun-
gen ausgehen, müssen bei
Installation und Inbetrieb-
nahme einige Aspekte
zwingend berücksichtigt
werden.

,asìeachtetwerden½uss

Ganz wichtig sei die An-
meldung der PV-Anlage bei
den örtlichen Stadtwerken
(Netzbetreiber). Hierfür

I

stellen die Stadtwerke Nor-
derney ein Formular auf ih-
rer Homepage zur Verfü-
gung.
Des Weiteren sei ein Zwei-

richtungsstromzähler erfor-
derlich, sodiePressemeldung.
Durch diesen können sowohl
die eingespeisten Mengen
(mögliche Überschussein-
speisungen) als auch der
Strombezug über das Strom-
verteilnetz korrekt erfasst
werden. Bei Nutzung eines
Einrichtungszählers können
die eingespeisten Strommen-
genhingegennicht korrekt er-
fasst werden, sodass dies ein
Rückwärtslaufen des Zählers
verursacht. Das Rückwärts-
laufen ist aus gesetzlichen
Gründenuntersagt.Zudemist
ein Zweirichtungsstromzäh-
ler nicht zu verwechseln mit
einem „Zweitarifzähler“.
Letzterer bietet lediglich die
Möglichkeit zur Nutzung von
zwei unterschiedlichen
Stromtarifen und ist im Falle
einer Mini-PV-Anlage irrele-
vant.

Sofern die PV-Anlage an
einen vorhandenen End-
stromkreis angeschlossen
werden soll, darf der An-
schluss nur über eine spezi-
elle Energiesteckdose erfol-
gen. Beim Anschluss über ei-
ne herkömmliche Haus-
haltssteckdose droht eine
Überlastung der Stromlei-
tung und eine erhöhte
Brandgefahr. Die Installati-
on einer entsprechenden
Energiesteckdose hat zwin-
gend durch eine Elektro-
fachkraft zu erfolgen.

Iarktsta½½datenregÂster

Außerdem müsse die PV-
Anlage im Marktstammda-
tenregister registriert wer-
den. Eine Nicht-Registrie-
rung wird von den zuständi-
genBehörden geahndet.
Die Stadtwerke Norderney

GmbHunterstützen gern die
Kunden bei dem Vorhaben,
eine steckfertige PV-Anlage
in Betrieb zu nehmen. Sie
empfehlen daher, alle Aspek-

te zu berücksichtigen, da ei-
ne Nichtbeachtung im
schlimmsten Fall zur Ab-
schaltung des Netzanschlus-
ses führen kann und aus ver-
sicherungstechnischen
Gründennur vorteilhaft ist.
Bei weiteren Fragen helfe

der Netzmeister der Stadt-
werke, Thomas Bartmann,
als Ansprechpartner gern
weiter.

7troÝ selbst urodnJieren
Fie Stadt�er½e Iorderne� erläuternz �ie das geht

Fie ½leinen Onlagen bis ç00 'p Keistung passen loc½er in den ½leinsten Oarten und sogar auä den
Lal½on} Aoto: 3i�aba�z Stadt�er½e

Netzmeister der Stadtwerke,
Thomas Bartmann, ist An-
sprechpartner in Sachen PV.
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F /hr Strandsport: Lauftreff,
NordstrandNordbadII,Cornelius.

hj /hr „Verwenden statt ver-
schwenden“, Lebensmittel retten,
Cafeteria anderGrundschule.

hj�3j /hr Stadtführung barriere-
frei. Start an der Treppe vom
Haupteingang des Conversati-
onshauses, Wissenswertes aus
über 200 Jahren Inselgeschichte.
Speziell für Menschen mit Rolla-
toren. Dauer zwei Stunden.

hh�3j /hr Strandsport: HIIT,
NordstrandBadehalle.

h3 /hr Strandsport: Lauftreff,
NordstrandNordbadII,Cornelius.

fj�3j /hr Felix Jaehn, Eventflä-
che Januskopf.

hh /hrWorld Ranger Day, Exkur-
sion in den Inselosten, Treffpunkt
Schutzhütte am Ostheller-Park-
platz, Dauer eine Stunde, kosten-
frei, Spende erbeten, Info unter
04932/2001.Auchum14Uhr.

hh�3j /hr Strandsport: Dance
Workout, Nordstrand Nordbad
Cornelius.

h3 /hr Strandsport: Bauch, Bei-
ne, Po.NordstrandNordbadCor-
nelius.

hb�3j /hr Sing mit uns up Platt!
Fischerhaus Museum Argonner-
wäldchen, Der Heimatverein lädt
ein zum Rudelsingen. Spende er-
beten.

h6 /hr Lounge.live-meine Musik
in derMuschel, Kurplatz.

fj�3j /hr The Boss Hoss, Event-
fläche Januskopf.

F /hr Watt für Zwerge - Kinder-
freundlicher Wattausflug. Treff-
punkt Surferbucht Deichüber-
gang Südstraße. Dauer eine Stun-
de. Sechs Euro pro Person. An-
meldung und Information unter
04932/2001.

F /hr Strandsport: Lauftreff,
NordstrandNordbadCornelius.

hj /hr Strandsport: Fitness am
Strand,WeststrandBadehalle.

hj�3j /hr Stadtführung,
Start/Treffpunkt Treppe Haupt-
eingang Conversationshaus. Wis-
senswertesausüber200JahrenIn-
selgeschichte. Tickets bitte vorab
in der Touristinformation buchen.
Ein Restkontingent ist eventuell
beimStadtführererhältlich.

hh /hr Strandstrolche, Treff-
punkt vor dem Bademuseum. Es
wird gefischt, gesucht, gespielt
und gebaut. Ab drei Jahren. Pro
Person sechs Euro, Dauer eine
Stunde. Information unter
04932/2001.

hh /hr Fischerhaus-Museum im

Argonnerwäldchen. Öffentliche
Führung und Erklärung. Erwach-
sene sechs Euro, Kinder ab sie-
ben Jahren drei Euro.

hh�3j /hr Strandsport: Stretch
undRelax,NordstrandBadehalle.

h3 /hr Strandsport: Power Zir-
kel, Nordbad II, Cornelius.

hb /hr Die Salzwiese – Wunder
der Natur, Surferbucht Deich-
übergang Südstraße. . Buchung
unter www.tickets.wattwel-
ten.de. Info unter 04932/2001.

h6 /hr Lounge.live-meine Musik
in derMuschel, Kurplatz.

h6 /hr Interessante Fotos mit
dem Smartphone, Bademuseum.
Tipps und Tricks für bessere Auf-
nahmen und kreativeUmsetzung
der Fotos. 26 Euro, plusMaterial.
Infowww.kreativital.de.

h_ /hrVonReiselustundRobben-
jagd um 1900 – eine inszenierte
historische Führung mit der Wit-
we Hanebuth, Bademuseum.
ZwölfEuro,Dauer90Minuten.

hF�3j /hr Klangmeditation,
Conversationshaus Bibliothek.
Einlass ab 19.20 Uhr. Zwölf Euro.
Dauer 60 Minuten. Eine Anmel-
dung ist zwingend erforderlich
(bis 12 Uhr des jeweiligen Kon-
zerttages) unter 04932/5483072
oder kontakt@synaptik.org.

fj /hrMontags insMuseum.Vor-
trag und anschließende Besichti-
gung der Dauerausstellung.
Acht/vierEuro,Dauer90Minuten.

F�hb /hr Watt für Zwerge - Kin-
derfreundlicher Wattausflug.
Treffpunkt Surferbucht Deich-
übergang Südstraße. Dauer eine
Stunde. Sechs Euro pro Person.
Anmeldung und Information un-
ter 04932/2001.

F /hr De Wattloopers, Treff-
punkt Rosengarten. Durch Sand-
und Mischwatt auf den Spuren
von Sandpierwurm, Herzmu-
schel oder Meersalat laufen und
die Ruhebänke der Seehunde
entdecken. Führung zehn Euro
plus Bustransfer 4,30 Euro. Kin-
der unter zwölf Jahren acht Euro
plus drei Euro Bustransfer. Infor-
mation unter 0160/92386027.

hj /hrWatt Welten kreativ – ein
Malkurs für Anfänger. Ab zehn
Jahren, vierzehn Euro, Dauer
zwei Stunden. Anmeldung und
Info unter 04932/2001.

hj /hr Strandsport: Functional
Workout,WeststrandBadehalle.

hj�3j /hr Führung durch die
Ausstellung des WattWelten Be-
sucherzentrums. Dauer eine
Stunde, Eintritt zehn Euro. Aus-
stellung und Führung. Informati-
onen zur Veranstaltung unter
04932/2001.

hj�3j /hr Bernsteinschleifen für
Kinder und Erwachsene, Bade-
museum. Mit der Gemmologin
Frau Möser-Ahr diese Brücke
zwischen den Zeiten auf Norder-

ney entdecken: Alter, Bearbei-
tung, Einschlüsse, Fundorte,
Herkunft und Wertigkeit des
Bernstein. Dauer 90 Minuten.
Zehn Euro pro Person, zuzüglich
des zu bearbeitenden Bernsteins
ab sechs Euro. Anmeldung spä-
testens einen Tag im Vorfeld.
Persönlich oder telefonisch im
Museum während der Öffnungs-
zeiten unter 04932/935422.

hh�3j /hr Vögel imWattenmeer,
Treffpunkt Surferbucht Nord-
Ost-Kurve. Erwachsene zehn Eu-
ro, Kinder siebenEuro.

hh�3j /hr Strandsport: HIIT,
Nordstrand, Badehalle.

h3 /hr Strandsport: Dance
Workout, Nordbad II, Cornelius,
Badefeld.

h4 /hr geführte Insel Radtour
„Classic-Tour“, Reisebüro
Adolfsreihe 6. Buchung
www.norderney-direkt.de.

hb /hr Basteln mit Naturmateri-
alien, Watt Welten Besucherzen-
trum. Sechs Euro pro Person,
Dauer 90 Minuten. Info unter
04932/2001.

h6 /hr Heiner Rusche, Kurplatz.
Ein Mitmach-Programm für Kin-
der von drei bis „99“ Jahren.

hF�3j /hr Besichtigung der
Sternwarte, Bgm.-Willi-Lührs-
Straße. Anmeldung zwingend er-
forderlich unter 0176/24928209.
Eintritt siebenEuro,mit Vortrag.

fj /hr Handlettering-Schrift,
Einsteigerkurs. Bibliothek Con-
versationshaus. Schon an einem
Abend eindrucksvolle Postkarten
oder Lesezeichen gestalten.
24,50 Euro. Anmeldung per SMS
an 0173/7553965.

fj /hr Lieder mit und ohne
Worte - ¬ Konzert mit der Fami-
lie Sojcic, Inselkirche. Eintritt
frei, Spende erbeten.

b�hj /hr Inselerwachen, Treff-
punkt Fahrradparkplatz Lippe-
straße, Am Strandaufgang Zu-
ckerpad. Ein ruhiger, frühmor-
gendlicher Spaziergang entlang
des Zuckerpatts. Ab 14 Jahren.
Erwachsene sechs Euro, Jugend-
liche fünf Euro.

F�3j /hr De Wattloopers, Treff-
punkt Rosengarten. Siehe 02.08.

hj /hr Küstenschutz und Klima-
wandel, Treffpunkt Bademuse-
um. Entdecken, wer und was al-
les dafür sorgt, dass Norderney
nicht schrumpft. Erwachsene
zehn Euro, Kinder sieben Euro,
www.tickets.wattwelten.de. Info
unter 04932/2001.

hj /hr Watt intensiv – Das Wat-
tenmeer mit allen Sinnen erle-
ben. Treffpunkt Holzbänke,
Westseite Campingplatz „Um
Ost“. Ab acht Jahren. Erwachse-
ne zehn Euro, Kinder sieben Eu-
ro. Dauer zwei Stunden. Infor-
mationen und Buchung unter
04932/2001.

hj /hrWatt für Zwerge - Kinder-
freundlicher Wattausflug. Treff-
punkt Surferbucht Deichüber-
gang Südstraße. Dauer eine Stun-
de. Sechs Euro pro Person. An-
meldung und Info unter
04932/2001.

hj�hb /hr Watt stadtnah, Treff-
punkt Deichübergang Südstraße.
Watterkundung in der Surfer-
bucht. Ab acht Jahren.
Acht/sechs Euro. Dauer 90Minu-
ten. Informationen zur Veran-
staltung unter 04932/2001.

hj�3j /hr Bernsteinschleifen,
Bademuseum. Siehe 02.08.

hh�3j /hr Hot Club d´ Allemag-
ne, Conversationshaus. Leicht
wechselnd zwischen den virtuo-
sen Vorlagen der 1930er Jahre à
la Quintette du Hot Club de
France und eigenen Kompositio-
nen, deren Klänge kokett, feurig,
aber auch wehmütig klagend da-
herkommen. Ein Konzerterleb-
nis, das so vielschichtig von
Emotionen erzählt, als hätte ein
ganzes bewegtes Leben darin
Platz – ganz gipsy eben. Auch um
16Uhr in derKonzertmuschel.

h3 /hr Meereskunde für Anfän-
ger – Meer erleben. Watt Welten.
Erwachsene sieben Euro, Kinder
fünf Euro. Anmeldung online
www.tickets.wattwelten.de. Info
unter 04932/2001.

h4 /hr Geführte Insel-Radtour
„Info-Aktiv-Tour“, Reisebüro
Adolfsreihe 6. Voranmeldung er-
forderlich. Fahrrad bitte mitbrin-
gen. Pro Person 17 Euro, ab zwölf
Jahren. Buchung www.norder-
ney-direkt.de.

hb /hr Fischerhaus-Museum im
Argonnerwäldchen. Öffentliche
Führung und Erklärung. Erwach-
sene sechs Euro, Kinder ab sie-
ben Jahren drei Euro.

hb�3j /hr Stadtführung,
Start/Treffpunkt Treppe Haupt-
eingangConversationshaus.

hF�3j /hr Kreativkurs: Edel-
stein-Gesichtsmassage in der Bi-
bliothek. Eine Anmeldung ist er-
forderlich bis 12 Uhr des jeweili-
gen Termins unter kon-
takt@massagestaebchen.de oder
04932/5483072.

hF�3j /hr Besichtigung der
Sternwarte, Bgm.-Willi-Lührs-
Straße. Anmeldung zwingend er-
forderlich unter 0176/24928209.
Eintritt siebenEuro,mit Vortrag.

fj /hr Gästekantorei, Martin-
Luther-Haus, Kirchstraße 11.
Heute mit Zdenko Sojcic (Glad-
beck).

F /hr Watt für kleine Forscher -
ab sechs Jahren, Surferbucht
Deichübergang Deichstra-
ße/Südstraße. Anmeldung online
unter www.tickets.wattwelten.de
oder 04932/2001.

F /hr Strandsport: Lauftreff,
Nordbad, Cornelius, Badefeld.

F�3j /hr De Wattloopers, Treff-
punkt Rosengarten. Siehe 02.08.

hj /hr Strandsport: Fitness am
Strand,Weststrand, Badehalle.

hj�3j /hr Watt intensiv – Das
Wattenmeer mit allen Sinnen er-
leben. Treffpunkt Holzbänke,
Westseite Campingplatz „Um
Ost“. Erwachsene zehn Euro,
Kinder siebenEuro.

hj�3j /hr Bernsteinschleifen,
Bademuseum. Siehe 2.August.

hh /hrWatt für kleine Forscher -
ab sechs Jahren, Surferbucht
Deichübergang Deichstra-
ße/Südstraße. Info und Anmel-
dung unter www.tickets.wattwel-
ten.de oder unter 04932/2001.

hh�3j /hr Strandsport: Bauch,

Beine,Po.Nordstrand,Badehalle.

hf�hb /hr Mein Wunschchoral –
Musikalische Mittagsandacht,
Inselkirche.

h3 /hr Strandsport: Dance
Workout. Nordbad II, Cornelius,
Badefeld.

h4 /hr geführte Insel Radtour
„Classic-Tour“, Reisebüro
Adolfsreihe 6. Voranmeldung er-
forderlich. Fahrrad bitte mitbrin-
gen. Pro Person zwölf Euro, ab
zwölf Jahren. Buchung www.nor-
derney-direkt.de.

h6 /hr Hot Club d´ Allemagne,
Konzertmuschel. Siehe 03.08.

h6 /hr 1-2-3 Wattpolizei, Watt-
welten. Kindertheater mit Sebas-
tian Fuhrmann und Wattinspek-
torWillie. DieWattpolizei ist wie-
der unterwegs mit spannenden
GeschichtenundLiedern ausdem
Weltnaturerbe Wattenmeer. Kin-
der ab drei Jahren und Erwachse-
ne. Dauer eine Stunde. Pro Person
fünf Euro. Karten an der Tages-
kasseoder imVorverkauf.

hF�3j /hr Leichte Skizzen mit
Text verbinden (Sketchnotes),
Bibliothek Lesungsraum. Anmel-
dung per SMS: 0173/7553965.
Pro Person 25 Euro. Informatio-
nen unterwww.kreativital.de.

hF�3j /hr Sturmfluten, Insel-
schutz und Klimawandel. Vor-
trag im Foyer des Bademuseums.
Erwachsene zehn Euro , Jugend-
liche sieben Euro. Informationen
zur Veranstaltung unter Telefon
04932/2001.

hj /hr Orgelbauworkshop, An-
meldung bei Kantorin Gudrun
Fliegner, 0176/31759387. Teil-
nahme nur mit Anmeldung. Er-
wachsene: 15 Euro, Kinder zehn
Euro.

hj /hr Strandsport: Fitness am
Strand,Weststrand, Badehalle.

hj /hr De Wattloopers, Treff-
punkt Rosengarten. Siehe 02.08.

hj�3j /hr Bernsteinschleifen,
Bademuseum. Siehe 02.08.

hh /hrWatt für Zwerge - Kinder-
freundlicher Wattausflug. Treff-
punkt Surferbucht Deichüber-
gang Südstraße. Anmeldung und
Information unter 04932/2001.

hh /hr Wer mausert sich da?
Wattwelten. Man sucht an der
Wasserkante Federn im Spül-
saum gesucht. Dauer eine Stun-
de. Info unter 04932/2001.

hh /hr Aquarienführung mit
Fütterung-Ein Erlebnis für die
ganze Familie Watt Welten. Er-
wachsene neunEuro, Kinder fünf
Euro. Inklusive Eintritt in die
Ausstellung. Dauer 45Minuten.

hh /hr Fischerhaus-Museum im
Argonnerwäldchen. Öffentliche
Führung und Erklärung. Erwach-
sene sechs Euro, Kinder ab sie-
ben Jahren drei Euro.

hh�3j /hr Strandsport: Power
Zirkel, Nordbad II, Cornelius, Ba-
defeld.

h4 /hr Strandstrolche, Treff-
punkt vor dem Bademuseum.
Dauer 90 Minuten. Information
unter 04932/2001.

h6 /hr Hot Club d´ Allemagne,
Konzertmuschel. Siehe 03.08.

hF�3j /hr Kreative Entspannung
und Meer-Feeling zaubern, Bib-
liothek. 24,50 Euro, Info unter
www.kreativvital.de.
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,TTT,ELTEN
Am Hafen 2, täglich 10 bis 17
Uhr, Telefon 04932/2001, in-
fo@wattwelten.de
TO/RMSTMNFORITTMON
Am Kurplatz 1, Montag und
Dienstag 10 bis 13Uhr und 15 bis
17 Uhr. Mittwoch, Donnerstag,
Freitag 10 bis 13 Uhr, Sonnabend
10 bis 15 Uhr. Sonntag geschlos-
sen. Telefon 04932/891900, in-
fo@norderney.de
FTHRJTRTENSCHTLTER FRMSMT
MontagbisSonntag5.45bis18.15
Uhr,Sonntagbis19.15Uhr.
FTHRJTRTENSCHTLTERDQ
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
und14bis16Uhr.
QTDEHT/S
Familien-Thalassobad, 9.30 bis 18
Uhr, Spa 9.30 bis 21.30 Uhr, Am
Kurplatz2,Telefon04932/891400.
badehaus@norderney.de.
QMQLMOTHEJ
AmKurplatz1,Montag+Dienstag
10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr,
Mittwoch + Donnerstag 10 bis 13
Uhr, Freitag 10 bis 13 Uhr und 14
bis 17 Uhr, Sonnabend 10 bis 13
Uhr. Telefon 04932/ 891296, bi-
bliothek@norderney.de.
LE/CHTT/RI
Am Leuchtturm 2, täglich Mitt-
woch 14 bis 16 Uhr und bei
schönem Ausflugswetter bereits
ab 11 Uhr. 252 Stufen warten
auf die Besucher.
TRTGTLERME
Adolfsreihe 6, Montag bis Frei-
tag 10.30 bis 17 Uhr, Telefon
04932/9915250, oder Termin-
absprache 0151/18328807, in-
fo@artgalerie-norderney.de.
GTLERME MNDER SCHIMEDE
Langestraße 30, Montag bis Frei-
tag 9bis 12Uhrund15bis 18Uhr,
Sonnabend 9 bis 12 Uhr, Telefon
04932/81932, ipsen@atelier-
schmiede-norderney.de.
QTDEI/SE/I
Dienstag bis Freitag von 11 bis
17Uhr, Samstag und Sonntag 14
bis 17 Uhr. Über Aktionen am
Montag informiert man sich auf
www.museum-norderney.de.

Öffnungszeiten

NORDERNEY Bei einem Be-
such der Baustelle zeigt da-
bei bereits der Blick nach
Norden, wie der derzeit in
Umsetzung befindliche
Deichabschnitt bei Beendi-
gung der Arbeiten im Sep-
tember einmal aussehen
soll: Das erste 400 Meter
lange Teilstück des insge-
samt 800 Meter langen
Schutzbauwerks konnte
bereits im vergangenen
Jahr erfolgreich umgesetzt
werden. Und auch in der
laufenden zweiten Baupha-
se komme man gut voran,
bestätigt der Leiter der
Norder Betriebsstelle des
NLWKN, Prof. Frank Tho-
renz: „Seit April konnten
wir bereits ein Viertel der
neuen Uferschutzkonst-
ruktion herstellen. Auf der
gesamten Länge des Vorha-
bens wurden zudem bereits
800 Meter Spundwand an
der See- und Landseite der
Konstruktion eingebracht.
Sie dient vor allem dem
Schutz gegen Unterspü-
lung“, so der Küsten-
schutzexperte am Rande
einer Begehung der Bau-
stelle mit dem niedersäch-
sischen Umweltminister
Olaf Lies und NLWKN-Di-
rektorin Anne Rickmeyer in
der vergangenenWoche.
Eine Besonderheit der

laufenden Baumaßnahme
stieß bei den Besuchern
aus Hannover und Norden
auf besonderes Interesse:
Das Rauhdeckwerk aus Na-

tursteinen, das im An-
schluss an die Promenade
derzeit auf der Gesamtlän-
ge des Westdeichs einge-
baut wird. Die aus Norwe-
gen stammenden Steine
werden von Hand aufge-
richtet, um den auftreffen-
den Wellen größeren Wi-
derstand entgegenbringen
zu können. „Unser Ziel ist
es dabei, den Wellenauflauf
am Deich während einer
Sturmflut auch vor dem
Hintergrund des Klima-
wandels möglichst zu redu-
zieren“, erklärt Frank Tho-
renz.

Dass die aktuellen Kri-
sensituationen Auswirkun-
gen auf den weiteren Bau-
verlauf nehmen können,
schließen die Küstenschüt-
zer des NLWKN aus: Der
Landesbetrieb habe vorge-
sorgt und zum Beispiel die
in der ersten Bauphase un-
bedingt erforderlichen
Stahlspundwände sehr
frühzeitig beschafft. Das
Material ist bereits auf der
Insel zwischengelagert und
könne zeitnah und ohne
Verzögerungen eingebaut
werden. Andere wertvolle
Baumaterialien liegen da-

gegen bereits seit über 100
Jahren an Ort und Stelle:
Rund 10000 Tonnen abge-
brochener Beton aus der al-
ten Uferbefestigung am
Westdeich werden noch auf
der Baustelle wiederver-
wendet. Sie dienen als
Tragschicht für die neue
zehn Meter breite Asphalt-
berme.
Die Lage der Baumaß-

nahme auf der stark fre-
quentierten Route vom
Norderneyer Hafen in die
Stadt sei mit besonderen
Herausforderungen ver-
bunden, unterstreicht An-

ne Rickmeyer: „Die touris-
tische Umgebung macht
eine gegenseitige Rück-
sichtnahme und besonders
enge Abstimmung mit den
Partnern bei der Stadt und
dem Staatsbad Norderney
erforderlich. Hier hat sich
über die Jahre eine gute,
vertrauensvolle Zusam-
menarbeit etabliert. Zu-
gleich hat der NLWKN
durch zahlreiche Küsten-
schutzprojekte auf den
Ostfriesischen Inseln auch
eine ausgewiesene Kompe-
tenz im Umgang mit derart
anspruchsvollen Baustel-
len entwickelt“, so die
NLWKN-Direktorin.
Im Rahmen des Projektes

werden in diesem Jahr 3,7
Millionen Euro in die lang-
fristige Sicherung der
Westseite Norderneys in-
vestiert. Der Westdeich ist
Teil einer zehn Kilometer
langen Deichlinie an der
Wattseite der Insel. Insge-
samt verbessern Land und
Bund den Schutz der Ost-
friesischen Inseln in 2022
mit Vorhaben im Umfang
von mehr als 15 Millionen
Euro. „Die Mittel sind gut
investiert, denn jeder Euro
für den Inselschutz verbes-
sert auch das Schutzniveau
auf dem Festland“, betont
Umweltminister Olaf Lies
unter Verweis auf die Rolle
der Inseln als wichtiges
Schutzelement im Kontext
des allgemeinen Küsten-
schutzsystems.

�in �ei"æ jird re"y"elt
Iachhaltiger K×stenschut� beim Oro}vorhaben Iorderne�er'estdeich

Fie Sch×ttsteine unterhalb und oberhalb der Osphaltberme �erden mit Spe�ialmlrtel vergossen
und so �usät�lich gegen die star½e Leanspruchung durch'ellen gesichert}

Aoto: Kippe©IK'KI

äglich kreuzt das
auffällige Spezial-
schiff derzeit vor
dem Norderneyer

Hauptstrand, um Sand im
Bereich der Robbenplate
aufzunehmen und zurück
zur Koppelstation östlich
des Dünenübergangs Haus
Detmold zu transportieren.
Hier hat der für den Schutz
der Inseln zuständige Lan-
desbetrieb ein 400 Meter
langes Spülfeld am Strand
eingerichtet, das als Zwi-
schenlager für den sandigen
Baustoff dient. „Die `Chris-
tophorus` ist derzeit 24
Stunden amTag imEinsatz –
unterbrochen wird ihre
wichtige Arbeit nur für Ver-
sorgungsfahrten und Crew-
wechsel im niederländi-
schen Delfzijl“, erklärt Insel-
schutzexperte und Leiter
der NLWKN-Betriebsstelle
Norden“ Prof. Frank Tho-
renz.
Der per Hopperbagger ge-

wonnene Sand wurde zu-
nächst für die aus Sonder-
mitteln des Landes geförder-
te Stranderhöhung an der
WeißenDüne verwendet, die
der NLWKN für das Staats-
bad Norderney betreut hat.
„Diese Arbeiten sind inzwi-
schen planmäßig abge-

T

schlossen. Derzeit wird das
Spülfeld weiter befüllt, um
die erforderlichen 125000
Kubikmeter Sand für die na-
turnah gestaltete Dünenver-
stärkung zu gewinnen“, so
Thorenz, der sich Anfang der
Woche gemeinsam mit Um-
weltminister Olaf Lies,
NLWKN-Direktorin Anne
Rickmeyer und NLWKN-
Projektleiter Michael Münk
ein Bild von den Arbeiten
machte.

Ab Ende Juli sind die ersten
Sandtransporte mit gelände-
gängigen Fahrzeugen geplant,
um die aus zwei Dünenreihen
bestehende Schutzdüne auf
einer Gesamtlänge von 900
Metern zu verstärken. Not-
wendig geworden war das
Vorhaben vor dem Hinter-
grund des unruhigen Früh-
jahrs:Mehrals 20Sturmfluten
hatten auf Norderney und an-
deren Inseln zu massiven
Sandverlustengeführt.

Jo½¼¾e�es Vorhaìen

Die nun laufenden Arbei-
ten zur Wiederherstellung
der Sturmflutsicherheit sind
bis Ende September geplant.
„Es handelt sich von der
Sandgewinnung bis zum
Einbau in Summe um ein
sehr komplexes Vorhaben,
bei dem insbesondere auch
die naturschutzfachlichen
Belange zu berücksichtigen
sind. Umso erfreulicher ist

es, dass wir derzeit mit den
Arbeiten voll im Zeitplan lie-
gen“, betont NLWKN-Di-
rektorin Anne Rickmeyer im
GesprächmitOlaf Lies.
Der niedersächsische Um-

weltminister zeigte sich vor
Ort beeindruckt von den Aus-
maßenundderDurchführung
des Vorhabens: „Mit einer In-
vestition von rund 3,7 Millio-
nen Euro aus Sondermitteln
steht das Land zu seiner An-
kündigung, schnell für eine

Beseitigung der Sturmflut-
schäden auf Norderney zu
sorgen.Es freutmich,dassder
NLWKN bei der Umsetzung
so gute Fortschritte macht“,
so Lies beim Blick über das
Baugeschehen.
Im Rahmen der Arbeiten

spiele die Rücksichtnahme
auf den wertvollen Lebens-
raum im Nationalpark eine
wichtige Rolle, unterstrei-
chen die NLWKN-Vertreter.
Der Landesbetrieb mit Sitz
in Norden stimme sich etwa
bei der Gestaltung der Dü-
nenverstärkung eng mit der
Nationalparkverwaltung ab.
So findet der geplante Sand-
einbau zunächst im westli-
chen Teil des betroffenen
Dünenbereichs statt, um das
Brutgeschehen einer örtli-
chen Möwenkolonie nicht
zu stören. Auch die naturna-
he Gestaltung der neu ge-
schaffenen Dünen und eine
detaillierte Trassierung und
Absteckung dient dazu, be-
sonders wertvolle Biotope
möglichst nicht zu beein-
trächtigen. Begleitet wird die
Umsetzung durch Experten
des NLWKN aus den Berei-
chen Küstenschutz und
Landschaftsplanung, welche
auch die Umweltbaubeglei-
tung gewährleisten.

3iederæerstellnnè der 7i"æeræeit
)erstär½ung der Schut�d×ne an der Iorderne�er Kugelba½e läuät an

)om F×nen½amm aus begutachtete die Oruppe das )oran½ommen im é00Jeter langen Sp×läeld} Aotos: IK'KI©Kippe
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NORDERNEY Bereits im ver-
gangenen Monat berichte-
te der Kurier über einen
möglichen Verkauf der Nor-
derneyer Mühle „Selden
Rüst“ an die Stadt Norder-
ney. Auf der vergangenen
Ratssitzung bestätigte Bür-
germeister Frank Ulrichs
jetzt, dass der Verkauf zwar
noch nicht abgeschlossen,
aber in trockenen Tüchern
sei und die Mühle in den Be-
sitz der Stadt Norderney
übergehen wird. Die Modali-
täten seien mit den jetzigen
Besitzern besprochen wor-
den und Ulrichs freute sich,
dieses Kleinod und Insel-
Wahrzeichen langfristig an
die Stadt binden zu können.
Zum 1. Oktober soll das Ge-
schäft über die Bühne gehen.
Was aus der Mühle werden
soll, sei noch völlig unklar, so
Frank Ulrichs, es werden
aber alle möglichen Szenari-
en geprüft. Man könne die
Nutzung als Café oder Res-
taurant fortführen, aber

auch eine Nutzung im sozia-
len oder kulturellen Bereich
sei denkbar. Auch könne
man in Erwägung ziehen,
auch wenn dies relativ un-
wahrscheinlich sei, die Müh-
le ihrer ursprünglichen Be-
stimmung zurückzugeben,
umGetreide zumahlen.

7t'dt â'nêt `Ëæle
Úbergabe am #} H½tober

Gehört ab 1. Oktober der Stadt.

ørimiautorin au¦ Norderneb

Dahattewohl Kommissar Zufall seine Finger imSpiel. Just
als die neueLieferung ihresKriminalromans „Mord zum
Jahrestag“ imSchreibwarengeschäft vonAlmuthLuttmann
(links) in der Friedrichstraße eintraf, war auch die Autorin
JohannaRitter für ein paarUrlaubstage aufNorderney. Die
Ladeninhaberin ist Fan der „ritterlichen“ Schreibe und
schätzt ammeisten die detailgenauenBeschreibungen der
NorderneyerÖrtlichkeiten.

Aoto: Lohde

NORDERNEY Nach dem Bür-
geramt ist jetzt auch eine
Online-Terminvereinbarung
für den Fachbereich Finan-
zen & Steuern und das Stan-
desamt möglich. Bürger, die
sich bei Fragen und Angele-
genheiten persönlich im
Rathaus beraten lassen
möchten, können jetzt un-
kompliziert und flexibel mit
einem Mitarbeiter aus dem
jeweiligen Fachbereich ei-
nen Termin über das neue
Buchungsportal vereinba-
ren. Termine werden je
nach Verfügbarkeit im Vor-
aus angezeigt, sodass War-
tezeiten im Rathaus mini-
miert werden und Angele-
genheiten schnellstmöglich
bearbeitet werden können.
Auch der Traukalender des
Standesamts Norderney ist
hier unter „Eheschließun-
gen“ einsehbar, sodass die
freien Termine für Trauun-
gen auf Norderney mit ge-
nauer Uhrzeit eingesehen

werden können. Weitere
Vorteile sind, dass Bürger
und Bürgerinnen ihre Ter-
mine selbstständig ver-
schieben und stornieren
können. Freie Termine wer-
den direkt freigeschaltet
und sind somit auch direkt
wieder buchbares „Ein re-
gelmäßiger Blick in unseren
Traukalender reicht, um
nachverfolgen zu können,
ob vielleicht doch der

Wunschtermin wieder frei
geworden ist. Unser neuer
Traukalender verhindert
lange Wartelisten und das
Warten, ob nicht doch end-
lich ein Anruf vom Standes-
amt kommt“, berichtet Jule
Heinen vom Standesamt.
Die Online-Terminverein-

barung ist, wie gewohnt, auf
der Webseite der Stadt Nor-
derney oben links im Banner
zu finden.

[nlineÃ6erÝinlereinb'rnnè
Aachbereich Ainan�en ¡ Steuern und das Standesamt

Auch Trau-Termine sind jetzt online buchbar. Orchivbild

NORDERNEY Die Besatzung
des Fischereischutzbootes
„Seefalke“ hat gemeinsam
mit den Seenotrettern der
Stationen Horumersiel und
Helgoland der Deutschen
Gesellschaft zur Rettung
Schiffbrüchiger (DGzRS) ei-
nen Trimaran-Segler in Si-
cherheit gebracht. Nördlich
der Insel Spiekeroog hatte
sich auf dem Trimaran bei
rauen Seegangsverhältnissen
einer der Schwimmkörper
gelöst, woraufhin der Mast
brach. Der Skipper des Tri-
marans, der sich auf dem
Weg von Spiekeroog nach
Helgoland befand, hatte noch
über Funk Hilfe alarmieren
können. Ganz in der Nähe
des Unglücksortes befand
sich zu diesem Zeitpunkt das
Fischereischutzboot „Seefal-
ke“, das sofortHilfe anbot.
Vor Ort brachte die „See-

falke“ ein Beiboot aus, holte
eine Seglerin von Bord des
Havaristen und setzte ein ei-

genes Besatzungsmitglied
zur Unterstützung des Skip-
pers über. Kurz darauf trafen
das Seenotrettungsboot
„Wolfgang Paul Lorenz“ so-
wie der Seenotrettungskreu-
zer „Hermann Marwede“

von Helgoland zur Unter-
stützung ein. ZumZeitpunkt
der Havarie herrschten
nordwestliche Winde um 5
Beaufort (bis zu 38 km/h)
und 1,5 bis zwei Meter See-
gang.

6riÝ'r'n in 7eenot
Jastbruch auä hoher See bei ��eiJeter'ellengang

Trimaran zerbricht auf der Nordsee auf dem Weg von Spieker-
oog nach Helgoland. Aoto: IK'KI©Kippe

NORDERNEY Eine Knoten-
stromzählung zur Ermitt-
lung von Daten für Ver-
kehrsströme wird derzeit
an verschiedenen Stellen
auf der Insel Norderney er-
hoben. Hierzu ist es not-
wendig, vor Ort Zählungen
durchzuführen, um sowohl
die Anzahl von Fahrzeugen
als auch von Personen zu
ermitteln. Dabei werde
zum Beispiel unterschie-
den in Schwerlastverkehr,
Pkw-Verkehr, Radverkehr
und Fußgängerbewegun-

gen. Früher wurden diese
Daten durch Personen vor
Ort erhoben, heute erfolgt
dieses digital. Insbesonde-
re an großen Knotenpunk-
ten wäre dieser Vorgang
mit einem hohen Personal-
aufwand verbunden und
würde an stark belasteten
Kreuzungen an seine Gren-
zen stoßen.
Alle nötigen Daten-

schutzrichtlinien werden
bei diesem Verfahren ein-
gehalten, Gesichter sind
dabei nicht zu erkennen.

Auf Norderney wird es da-
bei drei Schwerpunktzäh-
lungen an insgesamt sechs
Positionen geben. Die erste
Knotenstromzählung fin-
det jetzt in der Hauptsai-
son statt, eine weitere soll
dann in der Nebensaison
folgen und eine abschlie-
ßende dann in der Zeit, wo
die Insel etwas zur Ruhe
kommt, also im Herbst,
Winter oder Frühjahr. Die
Verantwortung für die Zäh-
lung hat ein Büro für Stadt
und Verkehrsplanung aus

Aachen in Nordrhein-West-
falen. Erste Ergebnisse soll
es nach derzeitigem Stand
im Spätherbst geben. Diese
werden dann der Stadt
Norderney im Ausschuss
für Wirtschaft, Tourismus
und Verkehr der Politik
vorgestellt. Auch für die
Entwicklung eines neuen
Verkehrskonzeptes im
Rahmen des Lebensraum-
konzeptes ergeben sich
möglicherweise brauchba-
re Erkenntnisse, die zur
Umsetzung geeignet sind.

`essnnè der VerâeærsstrÐÝe
Fie Faten heläen auch beim )er½ehrs½on�ept

Mitarbeiter installieren die Hardware. Aoto: Ioun

NORDERNEY 189 Personen ka-
men am vergangenen Mon-
tag zur Blutspende in die
Turnhalle der Grundschule,
es gab also erfreulicherwei-
se wieder eine große Beteili-
gung sowohl von Insulanern
als auch von Urlaubsgästen.
Trotzdem kam es nur in den
ersten beiden Stunden zu
einer längeren Warte-
schlange, was auch an dem
kürzlich durch den DRK-

Blutspendedienst einge-
führten Terminvergabesys-
tem lag. Die elf Kisten mit
den Blutkonserven wurden
noch am Abend durch die
Besatzung des Seenotret-
tungskreuzers „Eugen“ auf
das Festland gebracht und
dort einem Fahrer des
DRK-Blutspendedienstes
für den Weitertransport in
das Zentralinstitut in Sprin-
ge übergeben.

�rnent æoæe
7uendenbereits"æ'êt
F0K?Llutspende mit gutem Crgebnis

Blutkonserven Aoto: F0K?Hrtsverein Iorderne�
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Norderney
Am Hafen

Ab sofort bei uns im Angebot: Ihr neuer Job

Gehen Sie bei uns vor Anker!
Kommen Sie jetzt in den sicheren Hafen und
bewerben Sie sich schnell für eine Voll- oder
Teilzeitstelle in einer tollen Crew. Wir suchen:

Verkäufer/in (m/w/d)

Fleisch / Wurst / Käse

Verkäufer/in (m/w/d)

mit Kassiertätigkeiten

Verkäufer/in (m/w/d)

für den Backshop
Vorkenntnisse erleichtern Ihnen den Einstieg
in unser Team – sind aber keine Voraussetzung.
Fährticket wird übernommen.
Info 04932/927870 (Silke Pittelkow)
silke.pittelkow@minden.edeka.de
Gorch-Fock-Weg 13-15 · 26548 Norderney

SKN Druck und Verlag GmbH & Co. KG
Stellmacherstraße 14, 26506 Norden

Telefon (0 49 31) 925-555, E-Mail: bewerbung@skn.info

SKN ist eine Unternehmensgruppe im
Verlagswesen mit den Tageszeitungen
„Ostfriesischer Kurier” und „Norderneyer
Badezeitung”, das Ostfriesland-Magazin,
sowie Anzeigenservice und Buchverlag.

Im Bereich Druckdienstleistungen ist das
Unternehmen mit Print und Printservice
bundesweit tätig.

Zur Unterstützung unseres
Teams suchen wir:

Zeitungs-
zusteller
(m/w/d)

zu sofort
für den Norderney Kurier.

Sie sind berufstätig und haben dennoch
freitags ca. 2-3 Stunden Zeit und wollen
sich noch etwas hinzuverdienen?

Sie sind Renter und suchen 1x wöchentlich
Bewegung an der frischen Luft mit einer
„Rentenaufstockung“?

Ihr seid Schüler, mindestens 13 Jahre alt und
wollt euch euer Taschengeld aufbessern?

Dann bewerben!

Bewerbungen können schriftlich, telefonisch
sowie per E-Mail an die unten genannte
Adresse eingereicht werden.

zusteller
(m/w/d)

zu sofort
für den Norderney Kurier.

Sie sind berufstätig und haben dennoch 
freitags ca. 2-3 Stunden Zeit und wollen 
sich noch etwas hinzuverdienen?

Sie

Wir
suchen

Sie/Euch!

Stellenmarkt Geschäftsanzeigen

VERLAGSGESCHÄFTSSTELLE NORDERNEY
Bülowallee 2 (HS2-Passage) · 26548 Norderney · Telefon:04932/991968-0

Fax:04932/991968-5 · E-Mail: aboservice@skn.info

JETZT IM HANDEL

August
2022

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

03944-36160

since 1863

ORIGINAL R

R

Für unsere Filiale auf Norderney suchen wir per sofort

VERKAUFSTALENTE
in Vollzeit oder Teilzeit

Interessieren Sie sich für modischen Schmuck und Accessoires,
haben Sie Freude im Umgang mit Menschen? Dann können wir Ihnen
eine selbstständige und abwechslungsreiche Tätigkeit in unserem
Unternehmen bieten. Ein Apartment wird vor Ort gestellt.

Bewerben Sie sich bitte schriftlich bei
M & Molt Einzelhandel · Inh. Sönke Molt · Dorfstr. 26

24790 Schacht-Audorf · pk@m-molt.de · 0171 2075817

M & Molt

Norderneyer Marktplatz

Mehr Lebensraum fürWildbienen!

Ihre Spendehilft!
040 970 78 69-0
www.DeutscheWildtierStiftung.de/Spenden
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Sein Einsatz ist
unbezahlbar.

Deshalb braucht
er Ihre Spende.

www.seenotretter.de

www.bewegung-gegen-krebs.de

„Bring deine Fitness
ins Rollen.“

Britta Heidemann,
Olympiasiegerin im Degenfechten

SPENDENKONTO IBAN:
DE65 3705 0299 0000 9191 91

Werden auch Sie zum Helfer.

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1

German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
info@german-doctors.de
www.german-doctors.de
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Silke Arends | Hildegard Schepker
Fotografie: Martin Stromann

Die Ostfriesischen

Inseln
Bildband im Format 24 x 30,5 cm | 128 Seiten
brillanter Druck | gebundene Ausgabe
Hardcover | Schutzumschlag
ISBN 978-3-939870-71-5 24.80

Euro

Portofrei bestellen im Internet* www.skn-verlag.de (*nur für Privat-Kunden)

OSTFRIESLAND VERLAG – SKN

Erhältlich in Ihrer
Buchhandlung
oder direkt bei

SKN Druck und Verlag GmbH & Co. KG | Stellmacherstraße 14 | 26506 Norden 
SKN Kundenzentrum Norden | Neuer Weg 33 | 26506 Norden
Verlagsgeschäftsstelle Norderney | Bülowallee 2 (HS2 Passage) | 26548 Norderney  

E-Mail: buchshop@skn.info
Telefon: (04931) 925-227


